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Protokoll der Generalversammlung vom 24. Februar 2016 20.00 Uhr, Restaurant Kreuz 

Anwesend:
Martin Tobler
(Vorsitz)


Irene Hüsler



Urs Schöpfer


(Kassier)


Ingrid Vourtsis


(Protokoll)

Peter Brunner


Gemeinderat

Parteimitglieder:
39 Personen 

Entschuldigt: Heidi Bachmann, Fritz Brügger, Daniel Tschopp, Claudia Mignoli, Rinaldo Neff, Willy Bucher
Traktanden:

1. Begrüssung

2. Bürobestellung

3. Protokoll der Generalversammlung 2015 

4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Rechnung 2015
6. Nomination Gemeinderatswahlen
7. Interessantes aus der Gemeinde
8. Verschiedenes

Begrüssung

Co-Parteipräsident Martin Tobler begrüsst alle Anwesenden. 
Martin bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Erscheinen und erklärt die GV als eröffnet.

Bürobestellung

Ruedi Baumli wird zum Stimmenzähler ernannt.

Protokoll der Generalversammlung 2015
Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird ohne Ergänzungen genehmigt. 
Martin zur Zusammensetzung des Vorstandes:

Wir hatten letztes Jahr zwei Demissionen. Urs Schöpfer ist neu zu uns gestossen. Wir haben uns verjüngt und wollen noch mehr junge Leute im Vorstand haben. Zur Zeit sind wir zu viert im Vorstand und hätte gerne wieder sieben Vorstandsmitglieder. 

Leider haben wir keinen Vertreter mehr im Kantonsrat.
Jahresbericht des Präsidenten
Martin verzichtet auf das Verlesen des gesamten Berichtes (25. März bis 23. Februar 2016), welcher in Papierform vorliegt. Er informiert über die wichtigsten Themen, welche den Vorstand im abgelaufenen Parteijahr beschäftigt haben. Es sind dies:
- Zusammenarbeit

- Kantonsratswahlen

- ÖV-Buslinie 51

- Schulraumplanung

- Deponie Hapferen

- Überbauung Chileweg

- Ständeratswahl (Damian Müller)
- Charigertenanlass

- Anlass zur Ausbildung, wie geht es weiter nach der Schule?

- Herbstversammlung

- Vorbereitung Ersatzwahl

- Danksagung 

Der Jahresbericht wird mit grossem Applaus einstimmig angenommen. 
Rechnung 2015
Urs verliest die Zahlen:

Anteilsscheine Wohnbaugenossenenschaft
Fr. 4'000.-
PC-Kontostand per 31.1.2016

Fr. 5'699.40

Vermögensstand per 01.2.2016

Fr. 9'699.40
Vermögensstand per 01.03.2015

Fr. 9‘924.95
Vermögenszunahme




       Fr.   225.55
Herbert verliest den Revisorenbericht und empfiehlt Genehmigung und Déchargeerteiltung an den Vorstand.
Die Anwesenden folgen diesem Antrag einstimmig. 

Wahlen Gemeinde
Martin orientiert über die bevorstehenden Wahlen:
- Gemeinderat (Präsident und Mitglieder)

- Rechnungskommission (Präsident und Mitglieder)

- Urnenbüro

- Empfehlung Bildungskommission 

Zur Bildungskommission:
Hier kann heute noch kein Entscheid getroffen werden. Wir haben zur Zeit zwei Mitglieder in der Schulpflege. Wir müssen die Vertretung von zwei auf eine Person reduzieren. Ich beantrage, dass die Anwesenden dem Vorstand die Kompetenz erteilen, bis 7. März selbständig einen Kandidaten dem Gemeinderat vorzuschlagen.

→ Der Antrag wird einstimmig angenommen. Der Vorstand darf einen Nominationsvorschlag einreichen. 

Zum Urnenbüro:

Wir haben keine Mutationen zu verzeichnen. Meldet Euch, junge Leute, wenn ihr im Urnenbüro tätig sein wollt!
Zur RPK:

Wir stellen zwei Vertreter. Jürg macht weiter. Rhinaldo Neff tritt zurück; er geht für einige Zeit nach New York. Wir haben bislang keinen Kandidaten. Es sagten alle Angefragten ab. Ich stelle deshalb den Antrag, dass ihr den Vorstand ermächtigt, bis 7. März selbständig einen Vorschlag einzureichen. 
→ Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu den Gemeideratswahlen:

Wir hatten diverse Gespräche mit möglichen Kandidaten geführt. Wir schlagen euch Harry Emmenegger zur Nomination vor.

Harry Emmenegger stellt sich vor (Hintergrund zur Person; Chancen und Herausforderung, Motivation). 

Im Anschluss an diese Vorstellung orientiert Harry über das weitere Vorgehen. Falls am 7. März kein weiterer Kandidat aufgestellt wird, halten wir den Wahlkampf auf tiefer Flamme. Es wird einen Flyer geben, einen Hinweis auf unsere Homepage und am 23.4. gibt es einen Event (Vorstellung von Harry Emmenegger) mit Kaffee und Kuchen (organisiert von den Familien Bucher und Emmenegger). Falls ein weiterer Kandidat aufgestellt wird, folgt Plan B. Für einen allfälligen Wahlkampf haben wir bereits Ideen. 
Martin: Wir werden Harry an der GV der CVP und der SVP vorstellen. 
Martin nimmt kurz Stellung zu Plan B und Plan C. 

→ Harry Emmenegger wird einstimmig nominiert. 

→ Mitteilung an LZ
→ Aufschaltung auf homepage mit heutigen Aussagen von Harry Emmenegger

→ Bildung eines überparteilichen Komitees 
Wahlen Vorstand
Martin:
- Demission von Irene Hüsler

- Vorstandsmitglieder:

Martin Tobler Präsidium (bisher)

Ingrid Vourtsis Aktuarin (bisher)

Willy Bucher Webmaster (bisher)

Urs Schöpfer Kassier (bisher)

Markus Bucher Vizepräsident (neu)
→ Markus Bucher wird als Vorstandsmitglied gewählt.
Martin: Wir suchen noch zwei weitere Vorstandsmitglieder.

Interessantes aus der Gemeinde
Peter:
Ich bedanke mich bei Harry, dass er sich für das Gemeindepräsidium zur Verfügung stellt. Auch danke ich Martin für seine Arbeit bezüglich Kandidatensuche.
Zu den einzelnen Geschäften:

- Schulpflege: Wahl in die neue Kommission findet am 1. September 2016 statt. 

- RPK: Ich wäre froh, wenn wir jemanden fänden. Irene Hüsler würde sich für dieses Amt eignen. 

- Jahresabschluss 2015: Wir werden mit einem Überschuss von Fr. 150'000.- abschliessen. 

- Sportplatz: Die Landabtretung zur Verschiebung der Busschlaufe kam nicht zu stande. Die ganze Schulhausplanung wird vorangetrieben. Im Juni muss die Gemeindeversammlung den Kredit genehmigen.
- Zentrumsplanung: Bis 4. März wollen wir sämtliche Verschreibungen erledigen. Die Ausschreibungen laufen. Wir wollen einen GU. Bis Mitte März erwarten wir die Offerten und im Juni soll der Spatenstich erfolgen. Der Aushub soll zur Aufschüttung des Sportplatzes dienen. 
- Asyl: Die Gemeinde hat beschlossen, dass es eine Containersiedlung geben wird. 14 Container sind reserviert und bieten Platz für 10-14 Asylanten. Im Glöggli sind 6 Asylanten untergebracht. Zudem sind wir in Verhandlung mit Grundeigentümern bezüglich der Unterbringung von 8-10 Asylanten. 1 Container kostet Fr. 3'500.- und könnte auch in 5 Jahren noch verkauft werden. 
- Mobilfunkantennen: Das Geschäft ist bei Wyss angesiedelt. Bis Ende Jahr sollte der Standort geklärt sein.

- Schiesswesen: Eidg. Schützenfest findet 2020 statt. Es können dafür nur jene Schhiessstände benützt werden, die saniert wurden und mit einem entsprechenden Kugelfang ausgerüstet sind. Der Gemeinderat wird sich in der Klausur dieser Thematik widmen. Möglich wäre eine Auslagerung oder ein Zusammenschluss mit anderen Gemeinden.
Verschiedenes

Martin:
- Wahlempfehlungen:

-- Durchsetzungsinitiative: nein

-- Heiratsstrafe-Initiative: nein

-- Nahrungsmittel-Spekulationsinitiative: nein

-- Sanierung mit 2. Gotthard-Röhre: ja

Fragen/Anmerkungen:

Patricia Bucher hat eine Frage betref. ÖV.

Martin erklärt, dass sich die FDP diesem Thema wieder annehmen werde. 
Sepp Baumgartner nimmt Stellung dazu und fordert auf, jeden Tag ein Schreiben zu lancieren. Es brauche jetzt einen Aufstand der Bevölkerung.
Peter Brunner meint, dass sich der Gemeinderat der Problematik bewusst sei und das Gespräch mit anderen Gemeinden suche. Es gebe jetzt auch Druck seitens der Gemeinde Emmen. 
Romy ist der Meinung, dass diesbezüglich andere Ortsparteien zu wenig gemacht hätten. Sie bedauert, dass die Partei konkret nichts erreichen konnte. 

Martin: Wir nehmen das Thema wieder auf. Es gibt auch hier einen Plan B und C. 
→ Am 1. Mai ist eine Wahlfeier im Kreuz vorgesehen. 
Martin: Damit ist der offizielle Teil der Generalversammlung abgeschlossen. Die Anwesenden sind zu einem Apéro eingeladen. 
Rain 29.03.2015
für das Protokoll


Ingrid Vourtsis-Müller
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